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Beschlussvorschlag:
1. Der kommissarische Leiter des Servicezentrums Sport wird aufgefordert, sich beim 
Verein VfL Eintracht Hagen für das auf seine Veranlassung erfolgte Entfernen des 
Weihnachtsbaumes am 19. Dezember 2016 und seine im Gespräch mit der Presse 
getätigte Wortwahl zur Begründung der Maßnahme zu entschuldigen.

2. Die Verwaltung wird gebeten, das Aufstellen eines Weihnachtsbaumes durch den Verein 
VfL Eintracht Hagen in der Sporthalle Mittelstadt in Zukunft wieder zu ermöglichen und 
diese Maßnahme nach ihren Möglichkeiten zu unterstützen.

3. Der Sportausschuss dankt dem VfL Eintracht Hagen für seinen über viele Jahre 
geleisteten Beitrag zu einem weihnachtlichen Erscheinungsbild der Sporthalle Mittelstadt.
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Fraktion Die Linke

und

Ratsgruppe Bürger für Hohenlimburg/Piraten Hagen

im Rat der Stadt Hagen

Herrn

Mark Krippner

Rathaus Hagen

Hohenlimburg/Hagen, 6. Februar 2017

Sehr geehrter Herr Krippner,

die Fraktion Die Linke und die Ratsgruppe Bürger für Hohenhimburg/Piraten Hagen bitten Sie,
folgenden Antrag gemäß § 6 (1} der Geschäftsordnung auf die Tagesordnung der Sitzung des
Sportausschusses am Mittwoch, 15. Februar 2017, zu setzen:

Weihnachtsbaum in der Sporthalle Mittelstadt

Beschluss: 1. Der kommissarische Leiter des Servicezentrums Sport wird aufgefordert, sich beim

Verein VfL Eintracht Hagen für das auf seine Veranlassung erfolgte Entfernen des Weihnachtsbaumes

am 19. Dezember 2016 und seine im Gespräch mit der Presse getätigte Wortwahl zur Begründung

der Maßnahme zu entschuldigen.

Die Verwaltung wird gebeten, das Aufstellen eines Weihaachtsbaumes durch den Verein VfL
Eintracht Hagen in der Sporthalle Mittelstadt in Zukunft wieder zu ermöglichen und diese Maßnahme

nach ihren Möglichkeiten zu unterstützen.

Der Sportausschuss dankt dem VfL Eintracht Hagen für seinen über viele Jahre geleisteten Beitrag

zu einem weihnachtlichen Erscheinungsbild der Sporthalle Mittelstadt.

Begründung: Wie der Tagespresse zu entnehmen war, hat der kommissarische Leiter des
Servicezentrums Sport einen vom VfL Eintracht Hagen aufgestellten Weihnachtsbaurn am 19.
Dezember 2016 angeblich aus brandschutztechnischen Gründen entfernen lassen, nachdem ein

solcher Hallenschmuck 30 Jahre lang in der Weihnachtszeit zugelassen worden war. Des Weiteren

wurden dem Verein, der sich zum Beispiel im Juni 2016 noch zum finanziellen Vorteil der Stadt Hagen

beim Abriss eines alten Kiosks in der Sporthalle Mittelstadt engagiert hatte, für diese Maßnahme
73,60 Euro in Rechnung gestellt, bevor der Oberbürgermeister diese Rechnung dankenswerterweise

zurückzog. Die Maßnahme wurde durch den kommissarischen Leiter des Servicezentrums Sport
überdies in einer martialisch anmutenden Ausdrucksweise in der Tagespresse begründet. So wird der
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kommissarische Leiter in Zusammenhang mit der Frage, warum beispielsweise in Schulen

Weihnachtsbäume stehen dürfen, mit den Worten zitiert: Diese Bäume wurden von der Stadt
Hagen aufgestellt und nicht von irgendwelchen Leuten oder einer Kasperlegruppe."

Nach Ansicht der Antragsteller ist das Verhalten des kommissarischen Leiters des Servicezentrums

Sport in dieser Angelegenheit insgesamt nicht geeignet, ein partnerschaftliches, respektvolles und

faires Miteinander von Vereinen und Verwaltung zu fördern. Des Weiteren ist durch den von
umfänglicher Presseberichterstattung begleiteten Vorgang das Ansehen der Verwaltung partiell
beschädigt worden.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ingo Hentschel gez.: Andrea Peuler-Kampe

Fraktion Die Linke Ratsgruppe Bürger für Hohenlimburg/Piraten Hagen
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